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DOSB - Mitgliederversammlung in Baden - Baden

Die 19. Mitgliederversammlung des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB), an der für den DBSV
Patrick R. Nessler und Uwe Tronnier teilnahmen, hat am gestrigen Samstag im Kurhaus Baden-Baden
das DOSB - Präsidium für die nächsten vier Jahre gewählt:

Thomas Weikert wurde mit 434 Stimmen (99%) als Präsident wiedergewählt, Verena Bentele (403
Stimmen), Kerstin Holze (370 Stimmen), Oliver Stegemann (338 Stimmen) und Miriam Welte (425
Stimmen) wurden als Vize-Präsident*innen ebenfalls wiedergewählt. Für eine weitere, im Vorjahr in der
DOSB - Mitgliederversammlung in Weimar nicht besetzte Vizepräsidentenposition, wurde nun Jens-
Peter Nettekoven (273 Stimmen) gewählt. Das Präsidium komplettieren Fabienne Königstein als
gewählte Vertreterin der Athlet*innen und Stefan Raid als Vorsitzender der Deutschen Sportjugend
sowie auch weiterhin Britta Heidemann als Mitglied der Athletenkommission im Internationalen
Olympischen Komitee (IOC).

„Das ist ein kraftvolles Votum für die im Amt bestätigten Präsidiumsmitglieder und natürlich auch für
mich persönlich. Gemeinsam mit dem neu hinzugestoßenen Jens-Peter Nettekoven werden wir die
Herausforderungen annehmen, vor denen der deutsche Sport steht. Pandemie, Energiekrise, und
ebenso die Gestaltung der Zukunft mit Olympia, Safe Sport, mehr Bewegung und Gesundheit für das
gesamte Land erfordern Energie und Geschlossenheit - für beides steht diese Mitgliederversammlung.
Wir wollen gemeinsam mehr bewegen“, so äußerte sich Thomas Weikert in einer ersten Reaktion.

Zuvor wurde Uwe Tronnier von den rund 300 Delegierten einstimmig als Kassenprüfer für die nächsten
4 Jahre wiedergewählt. Die Wahlen bildeten den Abschluss eines intensiven Sporttages. So nahmen die
Delegierten, die sich aus den Vertreter*innen der deutschen Sportverbände, der Landessportbünde,
der Verbände mit besonderen Aufgaben (VmbA) und weiterer sportnaher Organisationen sowie
Einzelmitgliedern zusammensetzen, eine ganze Reihe von wichtigen Weichenstellungen für die Zukunft
des organisierten Sports in Deutschland vor.

Die Versammlung befürwortete einstimmig den Beschluss zu einem mehrstufigen Strategieprozess für
eine mögliche Bewerbung um Olympische und Paralympische Spiele. Sport als geschützten Raum, in
dem vor allem Kinder und Jugendliche einen sicheren Platz haben, hatte der entsprechende Antrag zum
Inhalt. Durch die dann von der Mitgliederversammlung verabschiedete Resolution „Schutz vor Gewalt
im Sport im Zukunftsplan Safe Sport als nachhaltige Gesamtstrategie verankern!“ soll eine
kontinuierliche Weiterentwicklung im Themenfeld Schutz vor Gewalt sichergestellt werden.

Besondere Aufmerksamkeit widmete die Versammlung dem Themenfeld „Aufarbeitung von
sexualisierter Belästigung und Gewalt im Sport“. Als dritte Säule neben Prävention und Intervention soll
Aufarbeitung verstärkt in den Blick genommen werden. Die Delegierten stellten sich geschlossen hinter
die Veröffentlichung der Leitlinien zur „Aufarbeitung sexualisierter Belästigung und Gewalt in
Sportverbänden und -vereinen“, die künftig Verbänden und Vereinen eine Orientierungshilfe für eine
betroffenenzentrierte und transparente Aufarbeitung bieten. Resolution und Leitlinien wurden von der
Versammlung einstimmig beschlossen.

Ein Menschenrechtsbeirat soll den DOSB künftig zu Nachhaltigkeit und Menschenrechten beraten. Das
Gremium helfe, diese für den Sport immer wichtiger werdenden Themen kontinuierlich zu bearbeiten.
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Als Dachorganisation des organisierten Sports in Deutschland, aber auch als Nationales Olympisches
Komitee hält es der DOSB für unabdingbar, dass das bereits eingetretene Umdenken im Weltsport und
die Fokussierung auf Themen wie Nachhaltigkeit und Menschenrechte konsequent fortgesetzt wird,
sagte Präsident Thomas Weikert. Die DOSB - Mitgliederversammlung 2023 findet am 2. Dezember in
Frankfurt am Main statt.

Im Vorfeld der DOSB - Mitgliederversammlung tagten bereits am Freitag u.a. die Führungsakademie
des DOSB sowie verschiedene Konferenzen, darunter die gut besuchte Konferenz der Verbände mit
besonderen Aufgaben. Hierbei wurden Dr. Barbara Oettinger (Konferenzvorsitzende) und Uwe Tronnier
(Stellvertreter) einstimmig wiedergewählt. Die VmbA streben in möglichst vielen Gremien des DOSB
ihre Mitarbeit an. DBSV - Generalsekretär Patrick R. Nessler war aufgrund seiner vereinsrechtlichen
Kompetenzen schon im Vorfeld in die Satzungskommission des DOSB berufen worden.

v.links: Uwe Tronnier, Dr.Barbara Oettinger, Jenny Breede (DPSK), Patrick R. Nessler (DBSV) Foto: privat

In der Mitgliederversammlung der Führungsakademie des DOSB in Baden - Baden wurden Dr. Barbara
Oettinger als Vertreterin der VmbA in den Vorstand der Führungsakademie des DOSB und Uwe Tronnier
als Rechnungsprüfer einstimmig wiedergewählt.

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Das Weiterbildungsproramm 2023 der Führungsakademie des DOSB ist veröffentlicht

Die Führungsakademie präsentiert ihr neues Weiterbildungsprogramm für das kommende Jahr. Die in
der Anlage zu diesem Telegramm beigefügte Weiterbildungsbroschüre im pdf-Format enthält neue
digitale Formate sowie Präsenz-Veranstaltungen. Ebenso sind die Klassiker wie z.B. „Digitale
Kommunikation gestalten und optimieren“ wieder mit dabei.

Ob digitale Themen oder doch lieber ein Seminar in Präsenz – vielleicht sogar als Reihe. Die
Führungsakademie bietet eine breite Auswahl.



- 3 - 

Aus- und Weiterbildung im DBSV

"Neues für die Vorstandsarbeit im Jahr 2023"
-kostenlose Online-Informationsveranstaltung des Deutschen Betriebssportverbands e.V.

Jedes Jahr aufs Neue: Es treten neue Gesetze in Kraft oder werden geändert. Neue Gerichtsurteile oder
die Änderungen von Verwaltungsvorschriften beeinflussen die bisherige Vorstandsarbeit. Solche
Änderungen haben direkte Auswirkungen auf die gesamte Vereinsarbeit, meist auch auf die
Haushaltsplanung, die Gestaltung von Verträgen oder die Besteuerung des Vereins oder Verbands.
Diese Online - Informationsveranstaltung bietet einen Überblick über die für 2023 wesentlichen
Neuerungen und hilft auch dabei, etwaige Fehler aus Unwissenheit zu vermeiden.

Die Teilnahme ist kostenlos und nur nach bestätigter Anmeldung möglich !

Leitung: Rebecca Ruffing (Assistentin des Präsidiums)

Referent: Patrick R. Nessler, Rechtsanwalt (Generalsekretär des
Deutschen Betriebssportverbands e.V.)

Teilnehmer*innen: Personen, die im oder für den Vorstand von dem Deutschen
Betriebssportverband e.V. unmittelbar oder mittelbar angehörenden
Betriebssportorganisationen tätig sind

Termine: Montag, 06. Februar 2023 17:30 Uhr - 19:00 Uhr
Mittwoch, 15. Februar 2023 17:30 Uhr - 19:00 Uhr
(beide Veranstaltungen sind inhaltsgleich)

Anmeldungen: bis zum 02. Februar 2023 per E-Mail an Rebecca.Ruffing@Betriebssport.net

Bitte geben Sie mit der Anmeldung den von Ihnen gewünschten Termin (06.02.2023 oder
15.02.2023), Ihren Namen, den Namen der Betriebssportorganisation, der Sie angehören und auch
den Namen des Landesbetriebssportverbandes an, dem Ihre Betriebssportorganisation angehört.

Für Fragen steht Rebecca Ruffing per Mail gerne zur Verfügung.

Tel.: 06894 9969237
Mail: Rebecca.Ruffing@Betriebssport.net 

Hinweise für die ECSG Bordeaux:

Seit dem 14.Juni ist das Registrierungsportal geöffnet. Alle Informationen sind dem Bulletin n°1 and 2
und der Internetseite www.ecsgbordeaux2023.fr zu entnehmen. Meldeschluss ist der 31.Januar 2023.

Wie bereits in Newsletter DBSV- Betriebssport aktiv Nr.4/2022 mitgeteilt, findet am Montag, den
5.12.2022 um 15.30 Uhr das nächste digitale Zoom-Treffen statt. Um daran teilnehmen zu können
(was wir sehr empfehlen), ist eine Anmeldung mit dem nachfolgenden Link erforderlich:

https://us02web.zoom.us/meeting/register/tZMkde6orzkrEtZ7bzBE_3FbO1SpB5ttU52e

Nach der Anmeldung sendet der Veranstalter eine Bestätigungsmail mit allen Informationen, um sich
am Veranstaltungstag in das Meeting einzuloggen.
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Übersicht über die geplanten internationalen Veranstaltungen der EFCS und der WFCS:

14.06.-18.06.2023 Bordeaux/Frankreich 24.Europäische Sommerspiele (ECSG 2023)
06.12.-10.12.2023 Leon/Mexiko 04.Weltspiele des Betriebssports
März 2024 Jehorina 16.Europäische Winterspiele (ECWG 2024)
Juni 2024 Catania/Italien 05.Weltbetriebssportspiele (WCSG 2024)
17.06.-21.06.2025 Calvia/Mallorca 25.Europäische Sommerspiele (ECSG 2025)
2026 Frederikshavn/DK 06.Weltbetriebssportspiele (WCSG 2026)
2027 Athen/Griechenland 26.Europäische Sommerspiele (ECSG 2027)

Deutsche Betriebssport - Meisterschaften 2023: Stand: 04.12.2022

Termin Ort Sportart Meldeschluss

05.-08.01.2023 Leipzig 10.DBM Bowling Trio Meldungen möglich
02.-05.03.2023 Hamburg 17.DBM Bowling Doppel Mixed 15.Januar 2023
26.05.2023 Langenfeld 08.DBM Kegeln (Schere) Ausschreibung folgt
24.06.2023 Hannover 13.DBM Kleinfeldfußball Meldungen möglich
24.06-2023 Hannover 02.DBM Darts Ausschreibung folgt
24.06.2023 Hannover 13.BSM Skat Ausschreibung folgt
24.-26.08.2023 Taunus 23.DBM Golf Ausschreibung folgt
07.-10.09.2023 Hamburg 25.DBM Bowling Team Einzel 10.Juli 2023

DBM - Kontakt: Wolfgang Großmann (Sportbeauftragter) Mail: ws.grossmann@t-online.de
Marco Möller (DBSV-Golfbeauftragter) Mail: mmoell@web.de

Weitere Termine bitten wir unserem Newsletter DBSV - Betriebssport aktiv zu entnehmen.

Special Olympics World Games in Berlin

Die Special Olympics World Games sind die weltweit größte inklusive Sportveranstaltung. Tausende
Athlet*innen mit geistiger und mehrfacher Behinderung treten miteinander in 26 Sportarten an. Vom
17. bis 25. Juni 2023 finden diese Special Olympics World Games in Berlin statt und damit erstmals in
Deutschland. Es wird ein buntes Fest werden - für mehr Anerkennung und Teilhabe von Menschen mit
geistiger Behinderung unter dem Motto #ZusammenUnschlagbar

Wir werden gerne weiter berichten. Informationen gibt es unter www.berlin2023.org

U.T.

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Betriebssport ist Vielfalt - seit 68 Jahren - 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Impressum: Deutscher Betriebssportverband e.V., Uwe Tronnier, Johannesstr.12, 53859 Niederkassel-Mondorf
Internet: www.betriebssport.net Facebook: www.facebook.com/DeutscherBetriebssportverband
E-Mail: tronnie@snafu.de IBAN: DE32 3705 0299 0028 0093 63 BIC: COKSDE33XXX Kreissparkasse Köln
Büro Berlin: DBSV e.V., Olympiapark Berlin, Hanns-Braun-Str./Adlerplatz, 14053 Berlin, Fax: 030 2639 1730 3493


